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26. bis 28. Oktober 2015

In Kooperation mit der Gemeinschaft  Evangelischer 
Kirchen in Europa (GEKE), der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern und bildung evangelisch in Europa 
(beE) / Tagung des Forum Bildung Europa 2015

Kooperationspartner

Die Tagung wird zu einem erheblichen Teil aus Kirchensteuermitteln
fi nanziert. 

Verkehrsverbindungen

Für die Planung Ihrer Anreise nutzen Sie bitte das Portal 
Greenmobility auf unserer Homepage. 
Die Akademie verfügt nur über eine begrenzte Anzahl von Park-
plätzen. Wir empfehlen die Anreise mit öff entlichen Verkehrsmitteln.
Ab München Hbf: S6 (Tiefgeschoss) bis Endstation Tutzing oder 
Regionalbahn der Richtung Garmisch bzw. Kochel. Fußweg vom 
Bahnhof zur Akademie: 10 Minuten. Mit dem Auto fahren Sie von 
München auf der A95 in Richtung Garmisch bis Starnberg, von 
Starnberg auf der B2 bis Traubing, dort links nach Tutzing.

Tagungsgäste, die zur Anreise öff entliche Verkehrsmittel benutzen und 
dieses durch Vorlage ihres Fahrscheins (Mindestbetrag: 10.– €) an der 
Rezeption nachweisen können, erhalten auf den Tagungsbeitrag einen 
Preisnachlass von 10.– €.

Bildnachweis: Benno Wagner

Evangelische Akademie Tutzing
Schloss-Straße 2+4 / 82327 Tutzing
www.ev-akademie-tutzing.de
Blog: web.ev-akademie-tutzing.de/rotunde

          facebook.com/EATutzing
          twitter.com/EATutzing

Tagungsleitung

Udo Hahn, Akademiedirektor, Evangelische Akademie Tutzing

Tagungsorganisation

Isabelle Holzmann, Telefon: 08158 251-121, Telefax: 08158 251-110
Email: holzmann@ev-akademie-tutzing.de, beantwortet Ihre Anfragen 
zu der Veranstaltung in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr.

Anmeldung

Ihre Anmeldung erbitten wir schrift lich. Bitte verwenden Sie 
die beiliegende Anmeldekarte, den Online-Modus bzw. die Email-
Anschrift  der Tagungsorganisation. Ihre Anmeldung wird auf Wunsch 
bestätigt und ist verbindlich, sollten Sie von uns nicht spätestens eine 
Woche vor Tagungsbeginn eine Absage wegen Überbelegung erhalten.
Anmeldeschluss ist der 10. Oktober 2015.

Abmeldung

Sollten Sie kurzfristig an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir 
bis spätestens zum 18. Oktober 2015 um entsprechende schrift liche 
Benachrichtigung, andernfalls werden Ihnen 50 % des vollen Preises, 
mit Tagungsbeginn 100 % der von Ihnen bestellten Leistungen in 
Rechnung gestellt. Nach Abmeldefrist entfällt der Anspruch auf 
Ermäßigung. Sie erhalten von uns eine schrift liche Bestätigung über 
den Eingang Ihrer Abmeldung.  Zu Ihrer Buchung empfehlen wir den 
Abschluss einer Seminar-Versicherung. 

Preise  

für die gesamte Tagungsdauer:   

Teilnahmebeitrag    65.– €
Verpfl egung (ohne Übernachtung/Frühstück)    53.– €
Vollpension 
– im Einzelzimmer              170.– €
– im Zweibettzimmer            126.– €
– im Zweibett- als Einzelzimmer                  186.– €
Kurzzeitzuschlag für eine Übernachtung      10.– €

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch Barzahlung oder 
EC-Karte. Bestellte und nicht in Anspruch genommene Einzel-
leistungen können nicht rückvergütet werden.

Preisnachlass

Auszubildende, SchülerInnen, StudentInnen (bis zum 30. Lebensjahr) 
und Arbeitslose erhalten eine Ermäßigung von 50 %. JournalistInnen 
wird der Teilnahmebeitrag erlassen, wenn der Presseausweis von einer 
ausstellungsberechtigten Organisation vorliegt. Eine Kopie Ihres 
Ausweises schicken Sie uns bitte mit Ihrer Anmeldung zu.

Stiftung Schloss Tutzing

Die Stift ung hat es sich zur Aufgabe gemacht, für den Erhalt des 
denkmalgeschützten Gesamtensembles „Schloss und Park Tutzing“ 
Sorge zu tragen. Möchten Sie der Stift ung einen Betrag zukommen 
lassen, stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbescheinigung aus.A
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Zertifikatsnummer: 
53275-1401-1007
www.climatepartner.com

Beiträge evangelischer Kirchen für eine europäische 
Zivilgesellschaft 

Brennpunkte 
evangelischer 
Bildung in Europa



Bitte 
ausreichend 
freim

achen
FORUM BILDUNG EUROPA 2015
 
Die Gemeinschaft  Evangelischer Kirchen in Europa sucht nach Vertiefung 
der Kirchengemeinschaft . Was bedeutet dies in Bezug auf die Bildungs-
verantwortung der evangelischen Kirchen? 

Bildungsverantwortliche aus den evangelischen Kirchen Europas und 
Bildungsexperten sind vom 26. bis 28. Oktober 2015 willkommen, sich 
darüber auszutauschen und sich zu vernetzen. So können gemeinsame 
Interessen formuliert und Perspektiven für das evangelische Bildungs-
handeln in Europa entwickelt werden. 

Die Konsultation richtet sich auf das evangelische Bildungshandeln in 
Gemeinde, Schule und Gesellschaft . Ziel ist es, die gemeinsame Bildungs-
verantwortung in Europa zu beschreiben und die aktive Rolle der 
Kirchen im europäischen Bildungsraum zu bestimmen.

Die Sprachen der Konsultation sind deutsch und englisch; eine Über-
setzung wird gewährleistet.

Es ergeht eine herzliche Einladung in die Evangelische Akademie 
Tutzing!

Dr. Klára Tarr Cselovszky

Präsidentin der Gemeinschaft  Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE)
Oberkirchenrat Michael Martin

Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern
Pfarrer Udo Hahn

Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing
Prof. Dr. Hans Jürgen Luibl

bildung evangelisch in Europa (beE)

MONTAG, 26. OKTOBER 2015

  Anreise ab 15.00 Uhr

16.30 Uhr Begrüßung 
  Akademiedirektor Pfarrer Udo Hahn

  Vorstellung des Tagungsablaufs 
  Dr. Klára Tarr Cselovszky

17.00 Uhr  Begegnungen „auf dem Marktplatz Europa“    
  Pfarrer Markus Merz

  

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Brennpunkte und Perspektiven eines gemeinsames 
  Bildungshandelns evangelischer Kirchen in Europa 
  Prof. Dr. Thomas Schlag

21.00 Uhr Gespräche in den Salons

DIENSTAG, 27. OKTOBER 2015  
 

08.00 Uhr Frühstück 

08.45 Uhr  Morgenandacht in der Schlosskapelle
  Akademiedirektor Pfarrer Udo Hahn

09.00 Uhr Brennpunkt I: 
  Schule in evangelischer Trägerschaft     
   Impuls: Pfarrerin Dr. Eszter Kodácsy-Simon

  Response: Oberkirchenrätin Birgit Sendler-Koschel

  Moderation: Dr. Gerhard Pfeiffer

10.30 Uhr Kaff eepause
    
11.00 Uhr Brennpunkt II: 
  Der Beitrag des Ehrenamtes zum Bildungshandeln
  in Kirche und Zivilgesellschaft      
   Impuls: Prof. Dr. Stephanie Dietrich

  Response: Prof. Dr. Stefan Cosoroabă
  Moderation: Pfarrerin Gudrun Scheiner-Petry

       
12.30 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr Brennpunkt III: 
  Religiöse Bildung in der Gemeinde angesichts von
  Traditionsabbruch und von neuer religiöser Vielfalt   
   Impuls: Prof. Dr. Fulvio Ferrario

  Response: Pfarrer Pál Erdélyi

  Moderation: Barbara Easton 

15.45 Uhr Kaff eepause

16.15 Uhr  Brennpunkt IV: 
  Gesellschaft sbezogene Bildung am Beispiel
  der Evangelischen Akademien   
   Impuls: Dr. Hermann Düringer

  Response: Joachim Stöver

  Moderation: Dr. Jeannette Behringer

17.35 Uhr Von Brennpunkten zu Perspektiven – eine erste 
  Sichtung 
  Dr. Jürgen Belz

  
18.00 Uhr Gesprächsgruppen

20.00 Uhr Abendessen – Empfang der Evangelisch-Lutherischen 
  Kirche in Bayern 

  Grußwort  Oberkirchenrat Detlev Bierbaum

 

MITTWOCH, 28. OKTOBER 2015

08.00 Uhr Frühstück

08.45 Uhr Morgenandacht in der Schlosskapelle
  Oberkirchenrat Michael Martin

09.15 Uhr „Transformationsprozesse im Europäischen Bildungs
  raum …“
  Prof. Dr. Dr. Ekkehard Nuissl von Rein

  Response: „… als Herausforderungen für evangelische 
  Kirchen in Europa“ 
  Bischof Dr. Michael Bünker

10.30 Uhr Kaff eepause
  
11.00 Uhr Bildung für Europa – Zukunft sperspektiven 
  Ausblick  statt Rückblick: Themen, Handlungsfelder, 
  Vernetzungen
  Ein Rundgespräch mit Oberkirchenrat Michael Martin

  und  Dr. Klára Tarr Cselovszky und anderen Gesprächs-
  teilnehmern
  

12.30 Uhr Mittagessen und Ende der Tagung   
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Tagungsassistenz
Schloss-Str. 2+

4
82327 Tutzing

Referentinnen und Referenten

Dr. Jürgen Belz, Studienleiter bildung evangelisch in Europa (beE), 
Erlangen/Deutschland 
Oberkirchenrat Detlev Bierbaum, Leiter der Abteilung D, „Gesellschaft s-
bezogene Dienste“ im Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern, München/Deutschland 
Dr. Jeannette Behringer, Fachstelle Gesellschaft  & Ethik der ev.-ref. 
Landeskirche, Zürich/Schweiz
Bischof Dr. Michael Bünker, Generalsekretär der Gemeinschaft  
Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE), Wien/Österreich
Dr. Stefan Cosoroabă, Evangelisch-Theologische Fakultät, Hermann-
stadt-Sibiu/Rumänien
Prof. Dr. Stephanie Dietrich, Diakonhjemmet University College, Oslo/ 
Norwegen
Dr. Hermann Düringer, Ecumenical Association of Academies and Laity 
Centers OIKOSNET, Frankfurt am Main/Deutschland 
Barbara Easton, Leiterin Bildungsabteilung, Methodist Church, 
London/Großbritannien
Pfarrer Pál Erdélyi, Pfarrer, Mitglied im Leitungsteam der Regional-
gruppe Südosteuropa der GEKE, Vlčany/Slowakei
Prof. Dr. Fulvio Ferrario, Facoltà Valdese, Rom/Italien
Pfarrer Udo Hahn, Direktor der Evangelischen Akademie Tutzing/
Deutschland 
Pfarrerin Dr. Eszter Kodácsy-Simon, Leiterin der religionspädagogi-
schen Fachgruppe der ELKU, Budapest/Ungarn
Oberkirchenrat Michael Martin, Leiter der Abteilung C „Ökumene und 
Kirchliches Leben“ im Landeskirchenamt der Evangelisch-Lutherischen 
Kirche in Bayern, München
Pfarrer Markus Merz, theologischer Referent in der Geschäft sstelle der 
Gemeinschaft  Evangelischer Kirchen in Europa (GEKE), Wien/
Österreich
Prof. Dr. Dr. Ekkehard Nuissl von Rein, Direktor des Deutschen 
Instituts für Erwachsenenbildung em. (DIE), Bonn, Deutschland
Dr. Gerhard Pfeiffer, Sekretär Internationaler Verband für Christliche 
Erziehung und Bildung (IV), Hannover/Deutschland
Pfarrerin Gudrun Scheiner-Petry, Leiterin Amt für Gemeindedienst 
(AfG), Nürnberg/Deutschland 
Joachim Stöver, Evangelische Arbeitsgemeinschaft  für Erwachsenen-
bildung in Europa (EAEE), Köln/Deutschland
Oberkirchenrätin Birgit Sendler-Koschel, Leiterin der Bildungsabtei-
lung der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), Hannover/
Deutschland 
Prof. Dr. Thomas Schlag, Theologische Fakultät, Zürich/Schweiz 
Dr. Klára Tarr Cselovszky, Präsidentin der Gemeinschaft  Evangelischer 
Kirchen in Europa (GEKE), Ökumenereferentin der Evangelisch-Lutheri-
schen Kirche in Ungarn, Budapest/Ungarn
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   Ich nehm
e an der gesam

ten Tagung teil und w
ünsche:

 
 

Ü
bernachtung im

 Einzelzim
m

er  
 Ü

bernachtung im
 Zw

eibettzim
m

er

 
Ich w

ünsche folgende Leistungen ohne Ü
bernachtung:

 
 

 
Vorträge 

 
 

 M
ahlzeiten

 
 

 
Vorm

ittags N
achm

ittags A
bends 

M
ittagessen / A

bendessen 
26.10.2015
27.10.2015
28.10.2015
 

 
Kaff ee/Tee/Kuchen w

erden angeboten und bei Teilnahm
e ohne Verpfl egung berechnet (à 4.– €)

  
G

rund für Preisnachlass 

 
Sonstiges / Vegetarische Kost 

 
Bitte inform

ieren Sie m
ich über:

 
die Stift ung Schloss Tutzing. Ich m

öchte der Stift ung eine Spende von   
Euro zukom

m
en lassen.

 
den Freundeskreis der Evangelischen A

kadem
ie Tutzing.

 
Ich interessiere m

ich für einen Tagungsgutschein im
 W

ert von Euro 30.– / 50.– / 100.–

Eine A
nm

eldebestätigung erfolgt auf W
unsch. Ich bin m

it der Verw
endung m

einer D
aten zu internen Zw

ecken 
einverstanden und habe von den A

nm
eldebedingungen Kenntnis genom

m
en. 

D
atum

 
 

 
 

U
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